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Januar

Paweł Kucypera M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). 
Arbeitsgebiet: Die Technologie der Schwertherstellung im 
frühmittelalterlichen Europa. Das Stipendium wurde von 
dem Rektor der Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń 
gestift et.

Piotr Pranke M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). 
Arbeitsgebiet: Zwischen Ost und West. Das Piastenreich im 
Rahmen des orientalisch-baltischen Handelsaustauschsys-
tems im Frühmittelalter. Das Stipendium wurde von dem 
Rektor der Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń gestif-
tet.

Februar

Dr. Hanna Appel (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). Ar-
beitsgebiet:  Kontroversen und Interpretationen: senatus 
consultum de re publica defendenda als ein Instrument des 
politischen Kampfes. Das Stipendium wurde von dem Rek-
tor der Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń gestift et.
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Februar und März

Dr. Krzysztof Kwiatkowski (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Stadtbürger unter Waff en. Der mili-
tärische Aspekt im Leben einer okzidentalen Stadt im Ost-
seeraum im Spätmittelalter (innere Struktur, Beziehungen 
zwischen der Stadt und ihrer Umgebung sowie zwischen der 
Stadt und der Landesherrschaft ). Das Stipendium wurde 
von dem Rektor der Nikolaus-Kopernikus-Universität  
Toruń gestift et.

März

Kamila Nowak M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). 
Arbeitsgebiet: Postilla super epistolas dominicales von Mat-
thias von Liegnitz. Das Stipendium wurde von dem Rektor 
der Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń gestift et.

August

Prof. Dr. Tomasz Jasiński (Adam-Mickiewicz-Universität Poz-
nań). Arbeitsgebiet: Europäische Historiographie in der 
2. Hälft e des 11. Jh. und am Anfang des 12. Jh. Das Stipen-
dium wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.

Dr. Krzysztof Kopiński (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Das Wörterbuch von Wörtern und 
Redewendungen aus mittelalterlichen Quellen aus dem 
Deutschordensstaat Preußen und dem Königlichen Preußen. 
Das Stipendium wurde von dem Rektor der Nikolaus-
Kopernikus-Universität Toruń gestift et.
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Dr. habil. Wiesława Kwiatkowska,  Prof. der Nikolaus-Koperni-
kus-Universität Toruń. Arbeitsgebiet: Deutsche Archive und 
archivische Erschließung im Zeitalter der Computer. Das 
Stipendium wurde von dem Rektor der Nikolaus-Koperni-
kus-Universität Toruń gestift et.

Dr. habil. Wojciech Mrozowicz (Universität Wrocław). Arbeits-
gebiet: Mit tel alterliche Anfänge der schlesischen regionalen 
Identität – im Lichte der einheimischen und „fremden“ 
Zeugnisse. Das Stipendium wurde von der Bayerischen 
Staatskanzlei gestift et.

Prof. Dr. Andrzej Radzimiński (Nikolaus-Kopernikus-Universi-
tät Toruń). Arbeitsgebiet: „Vergessene Geschichte“. Das Sti-
pendium wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.

Prof. Dr. Janusz Tandecki (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Edition der historischen Quellen. Das 
Stipendium wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.

September

Michalina Broda M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Mechanismen der Konfl iktlösung im 
Grenzgebiet zwischen Polen, Litauen und dem Staat des 
Deutschen Ordens im Mittelalter. Das Stipendium wurde 
von dem Rektor der Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń gestift et.

Piotr Hapanowicz M.A. (Historisches Museum der Stadt 
Kraków). Arbeitsgebiet: Herzog Józef Antoni Poniatowski in 
der deutschen Historiographie. Das Stipendium wurde von 
der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.

Dr. habil. Lidia Korczak (Jagiellonen-Universität Kraków). 
Arbeitsgebiet: Tyrannen und Begründung der Entfernung 
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eines Tyrannen in Europa im Spätmittelalter. Das Stipendi-
um wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.

Katarzyna Krupska M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Votivgoldschmiedekunst. Vergleichs-
forschung. Das Stipendium wurde von dem Rektor der 
Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń gestift et.

Bartłomiej Łyczak M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität To ruń). 
Arbeitsgebiet: Das Leben und Werk der Bildhauer der Familie 
Langenhan. Das Stipendium wurde von dem Rektor der 
Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń gestift et.

Julia Możdżeń M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität To ruń). 
Arbeitsgebiet: Die Darstellung der Welt in Danziger Geschichts-
schreibung um die Wende des 15. und 16. Jahrhunderts. Das 
Stipendium wurde von dem Rektor der Nikolaus-Koperni-
kus-Universität Toruń gestift et.

Dr. Andrzej Mycio (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). 
Arbeitsgebiet: Vorbereitung eines Inventars der neuzeitlichen 
Handschrift en aus der Universitätsbibliothek in Toruń. Das 
Stipendium wurde von dem Rektor der Nikolaus-Koperni-
kus-Universität Toruń gestift et.

Magdalena Spychaj M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität To-
ruń). Arbeitsgebiet: Küchenmeisterei. Zu den Anfängen der 
tschechischen und polnischen Kochliteratur. Das Stipendium 
wurde von dem Rektor der Nikolaus-Kopernikus-Univer-
sität Toruń gestift et.

Oktober

Dr. Sławomir Cendrowski (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Der Komponist Orazio Vecchi aus 
Modena und seine Beziehungen zu Polen. Neue Feststellungen 
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über künstlerisches Mäzenatentum am Ende des 16. Jahrhun-
derts. Das Stipendium wurde von der Bayerischen Staats-
kanzlei gestift et.

Dorota Lewandowska M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Kulturgeschichte des französischen 
Weins in Polen vom 17. bis 19. Jahrhundert. Das Stipendium 
wurde von dem Rektor der Nikolaus-Kopernikus-Univer-
sität Toruń gestift et.

Dr. habil. Magdalena Niedzielska , Prof. der Nikolaus-Koper-
nikus-Universität Toruń. Arbeitsgebiet: Die politischen 
Strömungen in Deutschland im 19. Jahrhundert. Das Stipen-
dium wurde von dem Rektor der Nikolaus-Kopernikus-
Universität Toruń gestift et.

Dr. habil. Edward Skibiński (Adam-Mickiewicz-Universität 
Poznań). Arbeitsgebiet: Die Chronik von Meister Vinzenz, 
genannt Kadłubek (? – 1223), im Zusammenhang mit der 
westlichen intellektuellen Strömungen in der zweiten Hälft e 
des 12. Jahrhunderts. Das Stipendium wurde von der Bay-
erischen Staatskanzlei gestift et.

Dr. Anna Tarnowska (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). 
Arbeitsgebiet: Das deutsche Rechtsstaats-Konzept und die 
rechtliche Lage der polnischen Minderheit in Preußen in 
Jahren 1815–1914. Das Stipendium wurde von dem Rektor 
der Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń gestift et.




